
Einladung zu den  
„Kauber Blüchertage“ 

 Pfingsten 2009: 29. 5. bis 1. 6. 
 

Vorab, liebe Freunde: Ein schönes Weihnachtsfest, fröhliche Chanukka 
und ein gutes Neues Jahr für alle! Gesundheit, Glück und Erfolg! 

 
Wie schon 2007 findet Pfingsten 2009 im Städtchen Kaub wieder ein historisches 
Wochenende statt, um den strategisch wichtigen Rheinübergang der Schlesischen 
Armee unter ihrem Feldmarschall Blücher in der Sylvesternacht 1813-14 zu feiern. Wie 
schon beim letzten Mal wird es wieder historisches Markttreiben, Theater-
Aufführungen und Musikkapellen, nächtliche bengalische Beleuchtung der Stadt und 
des Pfalzgrafensteins sowie ein Großfeuerwerk geben, aber der Kernpunkt des 
Geschehens sind wir,  die historischen Militär- und Zivildarsteller, welche die 
authentische Atmosphäre der Zeit von 1813-14 verkörpern werden. Wie schon vor zwei 
Jahren werden wir wieder den Ort und seine Besucher zurück in die Zeit der 
Befreiungskriege zu versetzen, mit Zelten innerhalb und außerhalb der Stadtmauer 
oder in Weinkellern kampieren.  
 
Anreise- und Aufbautag ist der Freitag. Da Pfingstmontag auch noch ein volles 
Besucherprogramm geboten werden soll, bitte ich die Abreise entsprechend spät oder 
möglichst auf den Dienstagmorgen zu verlegen, damit wir nicht  mit einer 
Minimalbesetzung agieren müssen. Wie 2007 planen wir wieder für eine Gruppe 
Infanterie und Kavallerie, unter Federführung der Kolberger, auf den Spuren der 
historischen Einheiten Blüchers aus den Kantonierungsgebieten im Taunus auf  Kaub 
zu marschieren, um dort am Freitag einzutreffen. Die Routenplanung wird anders als 
beim letzten Mal, etwas einfacher und kürzer sein. Für die Teilnehmer an diesem 
Marsch, ist es wichtig schon vorher, am Donnerstag am Rhein einzutreffen. 
 
Wer an diesem Marsch noch teilnehmen möchte, bitte rechtzeitig bei mir melden. Bei 
entsprechend großem Andrang wäre es natürlich machbar (und historisch authentisch) 
auf unterschiedlichen Routen zu marschieren, wofür es allerdings zusätzliche Planungen 
und Genehmigungen (Waffentragen!), also auch entsprechende Vorarbeit braucht. 
Auch in Kaub selbst ist der Platz aufgrund der geographischen Gegebenheiten und der 
engen Gassen begrenzt und muß genau verplant werden. so dass wir uns freuen würden, 
verbindliche Zusagen mit Anzahl der Personen, Waffen, Zelte usw. frühzeitig zu 
bekommen. Zu den Rahmenbedingungen: Stroh, Feuerholz und einen Teil der 
Verpflegung gibt es vor Ort. Die Veranstalter sind in der Lage, einen 
Fahrtkostenzuschuß zu leisten.  
 

Ihr und Euer David Schiller 
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